
 

 

 
 

Rückblick Interkulturelle Woche 2023 

 

Vom 24. September bis 01. Oktober 
2023 luden wieder zahlreiche Aktive die 
interessierte Öffentlichkeit ein, sich im 
Rahmen der Interkulturellen Woche 
(IKW) gemeinsam auf die Suche nach 
#Neuen Räumen zu machen.  

Gemeinsam neue Räume zu schaffen, zu 
öffnen, zu zeigen – aber auch zu fordern, 

zu schützen und zu verteidigen, das war das Ziel der diesjährigen IKW. Die Räume sollten 
Platz bieten zur Begegnung und zum Austausch, um sich kennenzulernen und 
zusammenzufinden. 

Dem Aufruf der Kreisverwaltung folgten in diesem Jahr 21 Aktive und ihre 
Kooperationspartnerinnen und Partner. Dank der vielen Angebote hatten die Einwohnerinnen 
und Einwohner des Landkreises die Möglichkeit, an jedem Tag der Woche aus den 
verschiedensten interkulturellen Angeboten zu wählen: Von Mal- und Bastelaktionen über 
gemeinsames Kochen und Essen, bis zur sportlichen Betätigung und 
Entspannungsangeboten war für alle etwas dabei. Und auch einige Kitas und Schulen im 
Landkreis öffneten erstmals ihre Türen. 

Die beteiligten Akteurinnen und Akteure der IKW zeigten sich überwiegend zufrieden mit 
dem Ablauf ihrer Veranstaltungen, wenngleich sich die Ansprache der Zielgruppe 
mancherorts noch schwierig gestaltete.  

Die Kreisverwaltung dankt allen Beteiligten herzlich für ihre Arbeit und ihr Engagement und 
blickt zuversichtlich auf die kommende IKW 2024. Gemeinsam möchte man sich auch im 
kommenden Jahr wieder zum Ziel machen, noch mehr Menschen dafür zu begeistern, sich an 
der Interkulturellen Woche zu beteiligen – sei es als Aktive oder als Teilnehmende. Denn 
Integration kann nur gemeinsam gelingen! 

Aktive der IKW: Amnesty International Germersheim, Geschwister Scholl Realschule Plus 
Germersheim, Beirat für Migration und Integration VG Jockgrim und Kreis Germersheim, Kita 
Sonnenschein Sondernheim, Kitas Spatzennest, Flohzirkus und Hasenspiel VG Bellheim, 
Kinderschutzbund Germersheim, IGS Rülzheim, IB Südwest / Mehrgenerationenhaus Wörth, 
Verein Interkultur e.V., Teilhabezentrum des Pfalzklinikums Bellheim und Wörth, Familienbüros 
Bellheim, Germersheim, Jockgrim und bellA Kandel, Haus der Familie Germersheim, JMD CJD 
Wörth mit dem Respect Coach Programm, Initiative Talente fördern sowie die Geschäftsstelle 
Regionale Pflegekonferenz. 
 


